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Die wichtigsten Infos 
 

• Vermeidung von Trinkwasser durch 
Nutzung von Grauwasser und Regen- 
wasser 
• morgens oder  abends gießen und 
durchdringend 
• Menge: 80 - 100 l als allgemeine 
Empfehlung nach "in Augenscheinnahme" 
(Baumart, Alter, Standort, 
Wetterverhältnisse, Baumscheibe, Zustand) 
• Vorabinformation ob Baum bereits 
gegossen wurde über  "Giess den Kiez" 
• Gießhilfen über  Grünflächenämter 
ausleihen (z. B. Gießsäcke, Gießkannen, 
Standrohrverleih) möglich z.B. in Pankow 
und Friedrichshain Kreuzberg 
• Gießring / Drainagerohr nutzen 
• Regenwasserspeicherung- und 
versickerung über: 
- Dachbegrünungen, 
- Wasseranlagen, 
- Versickerungsschächte, 
- Zisternen, 
- Kiesrigolen, 
- Muldenversickerung als Nutzung etc. 
Speicherung: z. B. Umleiten vom Dach in 
Gefäße wie Regentonnen, Wannen, 
Gartenteiche.. 
• Bei Neuanlagen für BauherrenInnen: 
Beratungsangebot der Regenwasser- 
agentur Berlin 
• Berliner Straßenpumpen nutzen (Karte 
siehe Links) 

Interessante Links 
 

www.giessdenkiez.de 
 

https://www.bund- 
berlin.de/mitmachen/aktion-baeume- 

giessen/ 
 

https://www.regenwasseragentur.berlin/ 
 

https://umap.openstreetmap.de/de/map/st 
rassenbrunnen- 

berlin_2234#14/52.4963/13.3630 
 

https://www.berlin.de/senuvk/umwelt/sta 
dtgruen/stadtbaeume/de/karte/index.shtml 

 

 
 

Ergebnis der Projektarbeit beim 
Umweltbüro für Berlin- 
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Das Projekt „Weiterbildung im Umwelt-, Natur- und Klimaschutz für 
Frauen“ wird gefördert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und 
der Senatsverwaltung für Gesundheit, Pflege und Gleichstellung, 
Abteilung Frauen und Gleichstellung. 

Vorstellung 
 

Berlin hat ca 430.000 Straßenbäume, die uns 
Schatten spenden und unsere Luft sauber 
halten. Der Zustand der Straßenbäume ist 
kritisch: wenig trockenheitstolerante Arten; 
zu kleine oder verdichtete Baumscheiben; 
versiegelte Flächen verhindern zusätzliche 
Wasseraufnahme; zu kleiner Wurzelraum; 
nicht artgerechte Bodenbeschaffenheit bzgl. 
Wasserspeicherspeicherkapazität der 
Wurzeln; nicht ausreichende Pflege; 
fehlende Bewässerungszugänge, - hilfen, - 
systeme, immer weniger Regen. 
 

Eigentlich sind die Berliner  Grünflächen- 
ämter und externe Unternehmen und in 
extremen Situationen zusätzlich 
Gießwageneinsätze  durch die Polizei und die 
Berliner Stadtreinigung für eine 
ausreichende Bewässerung verantwortlich, 
oft genügt das leider nicht mehr. 
 

Was könnte außerdem helfen? 
- Baumscheibenbepflanzung 
- trockenresistente Baumarten 
nachpflanzen 
- mulchen / Bodenleben aktivieren 
- Baumscheiben vergrößern 
- Gießhilfen anbringen 
- Entsiegelung und Ersatz durch 
wasserdurchdringende Wegebefestigungen 
- zusätzliche Bewässerung durch Anwohner 

http://www.giessdenkiez.de/
http://www.regenwasseragentur.berlin/
http://www.berlin.de/senuvk/umwelt/sta
http://www.berlin.de/senuvk/umwelt/sta


Gießen und das Grün Genießen

3 Straßenpumpen -
Straßenpumpenkarte
Ausleihen von
Gießsäcken bei Ämtern
Gartenwasserhahn/
Schlauch

Alternativen

Ich möchte einen Straßenbaum bewässern - was muss ich beachten?

Auffangen
 von Nieder-

schlagswasser

Grauwasser 
ohne 

Schadstoffe im
eigenen Haushalt

sammeln

Zisternen
Wassertanks
Regentonnen
Prinzip Schwammstadt:
Mulden, Schrägen
Aquamax Systeme

Worauf sollte ich
beim Gießen achten?

SenUVK

2

Initiativen und
Informationsportale:
BUND, NABU, City Lab
(GießdenKiez), ,
Gießgruppen 

Was wird in meinem Kiez
schon gemacht? Woher
bekomme ich Informationen?

41

Senat und Bezirke

Wasser ist wertvoll.
Wie kann ich
umweltfreundlich
bewässern?

 Wer ist für Bäume
und Wasser 
 zuständig in Berlin?

morgens oder abends gießen
lieber bei Bewölkung gießen
Wasserbedarf: 80- 100 l pro
Baum, einmal  in der Woche
durchdringend wässern
Baumart, Baumzustand
Bodeneigenschaften,
Versiegelung
lieber Grauwasser anstatt
Trinkwasser verwenden

Grünflächen-
ämter

Berliner 
Wasserbetriebe

Regenwasser-
agentur


